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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate und litterarische Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Parkett-, Verputz-, Gipser-, Maler- und Tapeziererarbeiten für das neue
Munitionskontrollgebäude in Thun werden hiermit zur Konkurrenz ausge-
schrieben. Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare sind im eid-
genössischen Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen und unter der Aufschrift „Angebot
für Munitionskontrolle Thun" der unterzeichneten Verwaltung bis und mit
dem 9. Dezember nächsthin franko einzureichen.

Bern , den 29. November 1895.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Ausschreibung.

Tuchlieferung für Grenzwächteruniformen
Die schweizerische Zollverwaltung ist im Falle, über die Lieferung des

zweijährigen Bedarfs an Uniformtücher für eidgenössische Grenzwächter,
nämlich :

cirka 2000 Meter Marengo-Waffenrocktuch,
„ 2000 „ Hosentuch, dunkelblaumeliert, Diagonal,
„ 1200 „ dunkelblaumeliertes Manteltuch mit Strich,

Konkurrenz zu eröffnen. •
Nähere Auskunft übe:r Beschaffenheit der Tücher und Lieferungsbedin-

gungen erteilt die unterzeichnete Stelle, woselbst auch Normalmuster ein-
gesehen werden können.

Lieferungsangebote schweizerischer Fabrikanten mit der Aufschrift
„Grenzwächtertücher" werden bis zum 7. Dezember 1895 entgegengenommen.

Bern , den 15. November 1895.
Schweiz. Oberzolldirektion.
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Ausschreibung.

Die Lieferung von Fleisch für die im Jahre 1896 auf dem Waffenplatz
St. Maurice in Dienst stehenden Truppen wird hiermit zur Konkurrenz aus-
geschrieben.

Die Vertragsbestimmungen sind auf den Bureaux der Kantonskriegs-
kommissariate in Lausanne und Sitten, bei dem Festungsbureau in Lavey,
sowie bei uns zur Einsichtnahme aufgelegt. Vereinigungen von mehr als
zwei Bewerbern zur Eingabe für eine Lieferung sind unzulässig. Jeder
Konknrrent hat zwei Bürgen zu bezeichnen und für sich und diese letzteren
gemeinderätliche Habhaftigkeitsbescheinigungen dem Angebote beizulegen.

Die Eingaben sollen per Ration berechnet sein für Lieferung in St. Maurice
oder Lavey, in Savatan und in Dailly (franko Kasernen) und der unter-
zeichneten Amtsstelle bis 15. Dezember nächsthin versiegelt und mit der
Aufschrift „Angehot für Fleisch" franko eingereicht werden.

Bern , den 23. November 1895.

Das eidg. Oberkriegskommissariat.

Ausschreibung.

Für die Militärschnlen und -kurse auf den Waffenplätzen Aarau und
ZUrich werden für das Jahr 1896 die Lieferungen von Brot und Fleisch,
sowie Heu und Stroh zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Die bezüglichen Vertragsbestimmungen sind auf den Bureaux der Kantons-
kriegskommissariate in Aarau und Zürich, sowie bei uns zur Einsichtnahme
aufgelegt. Vereinigungen von mehr als zwei Bewerbern zur Eingabe für
eine Lieferung sind unzulässig. Jeder Konkurrent hat zwei Bürgen zu be-
zeichnen and für sich und diese letzteren gemeinderätliche Habhaftigkeits-
bescheinigungen dem Angebote beizulegen.

Die Offerten (für Brot und Fleisch per Portion, für Heu und Stroh per
100 kg. berechnet) sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für „Brot",
„Fleisch" oder „Fourage" versehen bis zum 10. Dezember nächsthin der
unterzeichneten Amtsstelle franko einzusenden.

Bern , den 18. November 1895.

Das eidg. Oberkriegskommissariat.
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Stelle-Ausschreibung.

Durch Art. 32 des ßurtdesbeschlusses vom 28. Juni 1895 betreffend Organi-
sation und Geschäftsgang des Buudesrates, welcher auf 1. Januar 1896 in
Kraft tritt, ist die Stelle eiues zweiten Vizekanzlers neu geschaffen worden,
in der Meinung, daß dieser Beamte insbesondere auch die französische Fassung-
der vom Bundesrat ausgebenden Erlasse zu überwachen hahe.

Infolgedessen wird difi daherige Stelle, für welche im Budget pro 1896
eine Maximalbesoldung von Fr. 7000 in Aussicht genommen ist, zur Bewer-
bung ausgeschrieben.

Bewerber, welche französischer Zunge sein, sich aber gleichzeitig über
gründliche Kenntnis der deutschon Sprache ausweisen müssen, haben ihre
Anmeldungen, von Alters- nnd Studienzeugnissen und einem Curriculum vitse
begleitet, bis und mit 7. Dezember nächsthin der unterzeichneten Amtsstelle:
einzureichen.

B e r n , den 15. November 1895.
Schweiz. Bnudeskauzlci.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h nnd por to-
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ijinen gefordert, daß sie mren N a m e n , niid außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahrne der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Briefträger in Zermatt (Wallis). Anmeldung bis zum 17. Dezember 189&
bei der Jlrcispostdirektion in Lausanne.

6) Postcommis in Zürich.
7) Posthalter und Briefträger in Kra-

dolf (Thurgau).
8) Briefträger in Zürich 7 (Enge).
9) Briefträger in Winterthur.

Anmeldung bis zum 17. Dez.
1895 bei der Jiroispostdirektion in
Zürich.

2) Briefträger in Worbiaufen (Bern).
3) Briefträger in Zäziwil (Bern).

Anmeldung bis zum 17. Dez.
1895 bei der Kreispostdirektion in
Bern.

4) Postablagehalter, Briefträger und Bote in Olsberg (Aargau). Anmeldung
bis zum 17. Dezember 1895 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

5) Briefträger in Hellbühl (Luzern). Anmeldung bis zum 17. Dezember
1895 bei der Kreispoütdirektion in Luzern.
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10) Bureaudiener lind Packer in Rheineck (St. Gallen). Anmeldung bis zum
17. Dezember 1895 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

11) Telegraphist in Cadrò (Tessin). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 14. Dezember 1895 bei der Telegraphen-
inspektion in Bellinzona.

1) Briefträger in Aaacias (Genf). Anmeldung bis zum 10. Dezember 1895
bei der Kreispostdirektion in Genf.

2) Postablagebalter und Briefträger Anmeldung bis zum 10. Dez.
in Orges (Waadt). V 1895 boi der Kreispostdirektion in

3) Briefträger in Lasarraz (Waadt). j Lausanne

4) Postcommis in Herzogenbucbsee. Anmeldung bis zum 10. Dezember
1895 bei der Kreispostdirektion in Born.

5) Postablagehalter und Briefträger Anmeldung bis zum 10. Dez.
in Prédame (Bern). l 1895 bei der Kreispostdirektion in

6) Postcommis in La Chaux-de-Fonds. j Neuenburg.

7) Zwei Postcommis iu Basel. Anmeldung bis zum 10. Dez.
8) n • •• • . L i 1895 bei der Kreispostdirektion
8) Briefträger m Trimbach Solothurn). J in Basel.

9) Zwei Briefträger in Möhlin (Aargau) Anmeldung bis zum 10. Dez.
1895 bei der Kreispostdirektion in"
Aaran.10) Briefträger und Packer in Baden.

11) Postverwalter in Uster.

12) Postcommis in Zürich.
13) Zwei Packer beim Hauptpostbureau

Zürich.
14) Briefträger in Männedorf (Zürich).

Anmeldung bis zum 10. Dez.
1895 bei der Kreispostdirektion in
Zürich.

(Urproduktion, Handel, Industrie, Verkehr etc.)
Herausgegeben und redigiert von A. Furrer, unter Mitwirkung von Fachkundigen in und

ausser der Bundesverwaltung.

3 Bände (156 Bogen gr.-8°) statt Fr. 62 broschiert in 3 soliden Glanz-
leinwandbänden zu Fr. 25, in feinen Halblederbänden statt Fr. 70 Fr. 30.

Verlag von Schmid, Francke & Co. in Bern.
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IL Réglemente, und Tarif Vorschriften.

A. Schweizerischer Verkehr.

784. (49/95) TranspOftreglement der schweizerischen Eisenbahn-
und Dampfschiffunternehmungen vom i. Januar 1894.

Nachtrag II.

Mit 1. Januar 1896 tritt zum Transportreglement der schweizerischen
Eisenbahn- und Dampfschiffunternehmungen vom 1. Januar 1894, ein Nach-
trag 11 in Kraft.

In demselben ist u. a. eine längere Gültigkeitsdauer für die Hin- und
Rückfahrtsbillete vorgesehen, sowie eine Bestimmung betreffend die Unüber-
tragbarkeit der Hin- und] Rückfabrts- und Rundreisebillete enthalten.

Exemplare dieses Nachtrages können bei den Bahnverwaltungen gratis
bezogen werden.

Luzern, den 28. November 1895.

Direktion der Gotthardbahn,
als Präsidialverwaltung des Schweiz. Eisenbahnverbandes.
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u!. Personen- und Gepäck verkehr.

A. Schweizerischer Verkehr.

785. (49/9s) Tarif für die Beförderung von Personen, Gepäck und
Expreßgut im internen Verkehr der Bötebergbahn, einschließ-
lich der Linie Koblenz-Stein nebst Specialtarif Basel-Rhein-
felden und Möhlin, vom i. Januar 1896.

Mit 1. Januar 1896 tritt obiger Tarif in Kraft, unter Aufhebung und
in Ersetzung des entsprechenden vom 1. August 1892 samt Nachtrag.

Durch den neuen Tarif werden die Retourtaxen für Entfernungen von
mehr als 12 Kilometern ermäßigt.

Zürich, den 30. November 1895.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

B. Verkehr mit dem Auslande.

786. (49/95) Einführung von direkten Taxen für den Verkehr von
Chiasso und Lugano nach Folkestone, Dover und London
für Gepäcksendungen auf Coole- und Gaze-Billeten.

Mit 1. Januar 1896 gelangen folgende Gepäcktaxen zur Einführung:

a mit b ohne
Freigepäck.

Fr. Fr.

von Chiasso nath Folkestone via .; •:•.• '-—:—Laon-Bouloene 5.22 2.15
Petit Croix °

„ « „ Dover » * „ -Calais 5. 22 2. 15

• - - L°*d°° - - - 5'62 2'15

„ Lugano „ Folkestone „ „ „ -Boulogne 5. 22 2. 02
„ „ „ Dover „ „ „ -Calais 5. 22 2. 02

r j Calais oder .. „_ „ „„
» » • London • " « -ssas^r 5-62 2>02

Luzern, den 28. November 1895.

Direktion der ttotthardbahn.
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IV, Güterverkehr,
A. Schweizerischer Verkehr.

787. (49/95) Gütertarif H W D — S C B, A S B, S T B und E B,
vom l August 1895. Nachtrag l.

Za obgenanntem Gütertarif tritt mit 15. Dezember 1895 ein Nachtrag I
in Kraft. Derselbe enthält hauptsächlich Distanzen und Taxen im Verkehr
mit den neuen Stationen Lenzburg-Stadt und Niederlenz der Schweiz. See-
thalbahn.

Basel, den 29. November 1895.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

788. (49/95) Gütertarif L H B — S C B, A S B, S T B und E B,
vom l. Juni '1801. Nachtrag 111.

Zu obgenanntem Gütertarif tritt mit 15. Dezember 1895 ein Nachtrag III
in Kraft. Derselbe enthält hauptsächlich Distanzen uud Taxen für den Ver-
kehr mit den neuen Stationen Lenzburg-Stadt und Niederlenz der Schweiz.
Seethalbahn.

Basel, den 29. November 1895.

Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

789. (49/95) Gütertarif J N - S C B, A S B, S T B, E B und
L H B, vom i. Juni 1891. Nachtrag III.

Mit 15. Dezember 1895 tritt zu obgenanntem Gütertarif ein Nachtrag III
in Kraft. Derselbe enthält hauptsächlich Distanzen und Taxen für den Ver-
kehr mit den neuen Stationen Lenzburg-Stadt und Niederlenz der Schweiz.
Seethalbahn.

Basel, den 29. November 1895.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

790. (49/95) Tarif für die in Renens zu erhebenden, nur Deckung
des zur Erstellung des Güterbahnhofes in Renens verwendeten
Kapitals dienlichen Zuschlagstaxen, vom i. März 1886.

Der obgenannte Tarif nebst Nachtrag werden auf l. Janaar 1806 außer
Kraft gesetzt. Es gelanget! somit die bezüglichen Zuschlagstaxen vom Beginn
des Jahres 1896 an nicht mehr zur Erhebung.

Bern, den 26. November 1895.
Direktion der Jura-Simplon-Bahn.
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Rückvergütungen.

791. (49/95) Transporte von Kies und Sand ab Au nach Stationen
der V S B und N 0 B.

Für den Transport von Kies und Sand in Wagenladungen von 10000 kg.
oder hierfür zahlend ab Au nach über Rorschach hinaus gelegenen Stationen
der V S B und N 0 B wird ein Ausnahmefrachtsatz von 3 Cts. pro Tonne
und Kilometer plus Fr. 1. — Expeditionsgebühr pro Tonne auf dem Rück-
vergütungswege gegen Vorlage der Originalfrachtbriefe bewilligt.

St. Gallen, den 3. Dezember 1895.
Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen.

B. Verkehr mit dem Auslande.

792. (49/96) Ausnahmetarif für Getreide etc. Bayern — N 0 B,
vom i. Oktober 1894.

Ausnahmetarif Nr. 5 für Getreide etc. Bayern — Schweiz,
vom 10. September 1885 (enthaltend die Taxen für den
Verkehr mit S C B und weiter). Kündigung.

Die obgenannten Tarife treten mit 1. April 1896 außer Kraft. Hinsicht-
lich deren Ersetzung erfolgt seiner Zeit besondere Publikation.

Zürich, den 27. November 1895.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

793. (49/95) Norddeutsch-schweizerischer Güterverkehr. Nachtrag II
zu Teil II, Heft 5, 2. Abteilung.

Am 1. Januar 1896 tritt der vorbezeichnete Nachtrag in Kraft. Derselbe
enthält Änderungen und Ergänzungen des Haupttarifes.

Basel, den 29. November 1895.
Direktorium der Schweiz. Central bahn.

794. (49/95) Gütertarif Altmünsterol Grenue und Delle transit —
Basel loco und transit, vom 1. September 1890.

Für Sendungen ab Bordeaux-Bastide, Cognac, La Pallice, La Rochelle,
Rochefort, Tonnay-Clarente und Saintes nach Basel loco und transit, welche
auf den Strecken Bordeaux-Bastide etc. — Delle transit auf Grund des § 3~
(Exportation et transit) des Tarif commun P L M Nr. 3011 abgefertigt
werden, kommen mit sofortiger Gültigkeit von Delle transit nach Bassel loco
und transit die im obgenannten Gütertarif Altmünsterol Grenze und Dello
transit — Basel loco und transit für den Verkehr mit den über Besançon
hinaus gelegenen Stationen vorgesehenen Taxen Altmünsterol Grenze — Basel
loco und transit zur Anwendung.

Bern, den 3. Dezember 1895.
Direktion der Jura-Simplon-Bahn.
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C. Transitverkehr.

Rückvergütungen.

795. (40/95) Sammelsendungen Basel — Marseiile und Cette.
Mit sofortiger Gültigkeit werden rücksichtlich der Strecke Basel-Genf

die nachstehenden Beträge im Rückvergütungswege auf denjenigen Güter-
sendungen erstattet, welche ab Mülhausen i/E., Frankfurt a/M. und Mann-
heim originieren und in Wagenladungen von 5000 bezw. 10 000 kg. ab Basel
nach Marseille oder Cette auf Grund des Tarifs spécial commun de transit
vom 1. Juni 1891, abgefertigt werden.

Wagenladungen von
Wagons complets de
5000 kg. 10000 kg.

Rückerstattungsbeträge pro Tonne.
Montant des détaxes par tonne.

Basel — Genf \ Provenienz Müllhausen i/E. \ u . o »
Bâle — Genève Provenance Mulhouse (Alsace) °'

„ „ Frankfurt a/M. \ 30
„ „ Francfort s/M. / " - - ~' 30
„ „ Mannheim „ l. 40 2. 40

Bern, den 29. November 1895.

Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

0. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.

796. (*9/95) Heft 4, Teil II, Heft 3, Teil III, und Heft 3, Teil V,
der süddeutsch-österreichisch-ungarischen Verbandsgütertarife.

Neue Nachträge.

Mit Gültigkeit vorn 1. Dezember 1895 sind im süddeutsch-österreichisch-
ungarischen Verband folgende Tarifdrucksachen erschienen :

a. der Nachtrag I zum Klassengütertarif, Teil II, Heft 4, vom 1. Oktober
1895;

&. der Nachtrag 11 zum Getreide Ausnahmetarif, Teil III, Heft 3, vom
1. Dezember 1894, sowie der Nachtrag I zum Anhang zu diesem Tarif
heft;

c. der Nachtrag III zum Kohlen-Ausnahmetarif, Teil V, Heft 3, vom
1. Mai 1892. Derselbe enthält neben Änderungen und Ergänzungen die
Aufhebung der Erachtsätze für Jagstfeld bad. Bahn mit Wirkung vom
15. Januar 1896 ab.

Karlsruhe, den 23. November 1895.

Generaldirektion der
grossherzoglich badischen Staatseisenbahnen.
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797. (49/95) Teil III A und III B des deutsch-russischen Güter-
tarif es. Berichtigungsblätter.

Mit Gültigkeit vom 1. Dezember 1895 ist zum Teil 111 A des deutsch-
russischen Gütertarifs das zweite und zum Teil III B das dritte Berichtigungs-
blatt ausgegeben worden.

Nähere Auskunft erteilen die Verbandstationen und das Gütertarifbureau.
Karlsruhe, den 28. November 1895.

Generaldirektion der
grossherzoglich badischen Staatseisenbahnen.

Mitteilungen des Eisenbahndepartements,

1. Genehmigung von Tarifen und Transportbedingungen.
Genehmigt am 28. November 1895:

Ermäßigte Frachtsätze für die Strecke Basel-Genf für Gütersendungen,
welche von Mülhausen i/E., Frankfurt a/M, und Mannheim herkommen nnd
in Wagenladungen von 5000 und 10000 kg. ab Basel nach Marseille oder
Cette auf Grund des Tarif spécial commun de transit, vom 1. Juni 1891, via
Genf abgefertigt werden.

Genehmigt am 29. November 1895:

Distanzenzeiger zur Taxberechnung bei Beförderung von Gesellschaften,
Schulen und Kranken, sowie für die Miete besonderer Personenwagen und
für die Abfertigung von Leichen, von Reisegepäck und Expreßgut im direkten
Verkehr zwischen der aarg. Südbahn und der Linie Wohlen-Bremgarten
einerseits und der Schweiz. Centralbahn anderseits.

Genehmigt am 3. Dezember 1895:

1. Ausnahmetarif für die Beförderung von Pferden als Frachtgut in
gewöhnlichen Wagen von Stationen der k. k. priv. Südbahngesellschaft (ung.
Linien) und der k. ung. Staatsbahnen nach Paris (la Villette) und Pantin,
Stationen der franz. Ostbahn.

2. Tarif für die direkte Beförderung von Personen im Verkehr zwischen
der Bötzbergbahn, einschließlich der Linie Koblenz-Stein, nnd der Schweiz.
Centralbahn.

3. Entwurf II eines Nachtrages IV zum Tarif für den internen Güter-
verkehr der Vereinigten Schweizerbahnen, einschließlich der Toggenburger-
bahn und der Wald-Rüti-Bahn, enthaltend verschiedene Änderungen und
Berichtigungen.

4. Ermäßigte Taxen für den Transport von Kies und Sand in Wagen-
ladungen von 10000 kg. ab An, Station der Vereinigten Sehweizerbahnen, nach
über Rorschach hinaus gelegenen Stationen der Nordostbahn, sowie der Ver-
einigten Schweizerbahnen.
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5. Übertragung der im Gütertarif Altmünsterol Grenze und Delle transit —
Basel loco und transit für den Verkehr mit den über Besançon hinaus ge-
legenen Stationen vorgesehenen Taxen für die Strecke Altmünsterol Grenze —
Basel loco und transit auf die Strecke Delle transit — Basel loco und transit
für Sendungen ab Bordeaux-Bastide, Cognac, La Pallice, La Rochelle, Roche-
fort, Tornay-Clarente und Saintes nach Basel loco und transit, welche auf der
Strecke Bordeaux-Bastide etc. — Delle transit auf Grund des § 3° (exportation
et transit) des Tarif commun P L M Nr. 306 abgefertigt werden.

6. Provisorischer Nachtrag XI zum Tarif für die Beförderung von Per-
sonen und Gepäck im internen Verkehr der Jura-Simplon-ßahn, der Bulle-
Romont-Bahn und der Traverstbalbahn, sowie im gegenseitigen Verkehr
derselben unter sich, enthaltend Änderungen zum Haupttarif und zu den
Nachträgen I—X, unter Vorbehalt.

7. Tarif für die direkte Beförderung von Personen zwischen den Sta-
tionen der Emmenthalbahn einerseits und Stationen der Schweiz. Nordost-
bahn anderseits.

8. Distanzenzeiger zur Taxberechnung bei Beförderung von Gesell-
schaften, Schulen und Kranken, sowie für die Miete besonderer Personen-
wagen und für die Abfertigung von Leichen, von Reisegepäck und Expreßgut
im direkten Verkehr zwischen der Schweiz. Centralbahn, der aarg. Südbahn,
sowie der Linie Wohlen-Bremgarten und der Schweiz. Seethalbahn einerseits
und der Langenthal-Huttwil-Bahn und der Huttwil-Wolhusen-Bahn anderseits.
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Beilage in Nr. 52 des Bundesblattes Jahrg. 1895.

Etat des sociétés suisses de bienfaisance en pays étrangers et tableau de répartition des subsides en 1895.
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1
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59
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83

! 64
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B6
67
68
09
70
71
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73
74
75
76
77
78
79
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i 8l
82

' 83
84
85
8li
87
68
89
90
91
92
93
94
95
9B
97
98
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' 100
1 101
: 102

103
; 104
' 105
l 106
j 107
i 108
' 10!)
! 110

111
; 112
: ii3
! 114
i 115

116
i 117
• 118

I I »
120
121
122
123
124
125
I2IÌ

i 127
i 128

121)
130
131

i 132
133
134
135
136
137
138
13»
140
141
142

Siège <le la société.

Alexandrie (BgypKQ . . . .
Alexandrie (Egypte) . . . .
Alger
Amsterdam
Ancona (Italic}
Anvers (Uolg»|no)
Asnnoion (Paraguay) . . . .
Athènes

Airçuhnrg (Bavière)
Baliin (Brésil.)
Barcelona (Espagne) . . . .

Berlin
Berlin
Berlin
Besancon (France)
Bordeaux (France)
Boston, ölass- (U- S- A.J . . .
Braila (Koimuuiie)
lînixellus
Bucarest (Kuiimanio) . . . .
Budapest
Budapest
Buenos Ail-as '

Buenos Aires
Buenos Aires
toi« (le) (Kgyptc)
Cairo (le) (Egypte)
Cannes (France) . . . . * . .
Cannes (France)
Cannes (1-Yance)
Capsladt
Carlsruhe (Bade)
(Jhicagii, I I I . (U. S. A.J . : .
Cincinnati, Ohio (U.S. A.) . .
Cognac (France)
Colmar (Alsace)
Copenhiigen (Danemark) . . .
Orofcld (l'rnsse)
.Darmstadt
Ucli (Sumatra)
Dresden
Duisburg (Prusse)
Elhcrl'eld-Barmcn
lucilia (Oliili)
Florence (Italie)
Frankfìntlial (Baviere) . . . .
Franblurt a/M.
Frankl'urt a/if
ïrojbtitg i/B
Genwoilor (H^-Alsaco) . .
Gènes (Italie)
Goppingen (Wurtemberg) . . .
Hamburg
Hamburg
Hannover
Havre (lo)
Kfiuftoiiren (Baviere) . . . .
Kharkoft (Russie)
Kicff (Russie)
Kiel (Prua«)
LcL|>-/.ig
Lille (France) . . . . . .
Lisbonne (Portugal)
I.ivonrne (Iulie) . . . . . . .
Londres
Londres
Lonisville, Kj. (U. S. A.) . . .
Ludwigshauîn-Maïinheim . . .
Lyon
Lyon . . . . : . . . .

Madrid
Manchester
Mannheim
Marienbur» (W.-l'r.) . . . .

Marseille
Melbourne (Australie) . . . .

Milan (lUvlie)
Montevideo (Uruguay) . . . .
Montpellier (France) . . . .
Montréal (Canada)
Moscou (Kassie)
Mülfiausen (Alsace)
Mulliciin a/Kb.
München
München . . . . ' . . . .
Manohcn-Gladbach (Rh.-Pr.) . .
Nancy (Franco)
Nanles
Najilos
New-Urloan», [*. (U. S. A.) . .
Ncw-Vork, N.-V. (U. 3. A.) . .
Nice (France)
Nice (Franco)
Nice (Franco)
Xliues (France)
Nürnberg (Bavière)

Odessa (Russie)

Paris
Paris
Paris

Pforzheim (liado)
Philadelphia, Pa. (U. S. A.) . .

Ravcnsburg (Wurtemberg) . .
Reutliuycn (Wurtemberg) . . .

Kio de Janeiro (Hrësil) . . .
Renie
Rotterdam . :
Saint-Louis, Mo. (U. S. A.) . .
Saiiit-Pclersbourg
Saint-Pctershourg
Saint-J'ctersbourg
Salzburg (Antriebe)
San Francisco, Cal. (U. S. A.) .
San Francisco, Ûal. (D. 8. A.) .
Santiago (Ubili)
S a o Paulo (Brésil) . . . . .

StraEburg (Alsace)
Stuttgart
Stuttgart '. . .
Traiglieli (Cbili)
Trieste (Autriebe)

Valparaiso (Chili)
Varsovie
Varsovie
Venezia (Italie)

Washington 0. C. (U. Ö. A.) . .
Wien
Wien

Nom de la société.

Société suisse de secours
lldpiuil dos diaconesses
Société" helvétique do bienfaisance
Schwein. Unlerstuteuugstassc
Selnvei/.,-dcnLscher Uutorstutxiingsvorciu

SociéW suisse de Incufaisanco au Paraguay
Société suisse de bienfaisance

Schwcizcr-Untcrstutauugsvcrcin Uelvetia
Société suisse do bioulaisance
Société suisse de bienfaisance

Schweiz. UnlcrstiitÄUngsverljand ini Auslandc . . . .
Schweiz. \Vohllhatigkeitsgesellschafl
Scluvcixer- Verein
ScInvei/.cr-Kluh
Société holvéti(|uc de secours mutuels et de bienfaisance

Swiss bencvolont suciety
Schivci/.crverein
Société nhilliolviilùiuc
Fonds de bienfaisance helvétique
Sch\vei/,cr-Unlcrstutzungsverein in Ungarn
Hoiue suisse
Société philanthropique suisse

Société de secours mutuels Hclvetia

Société suisse de secours
Hôpital Victoria des- diaconesses
Société suisse de secours
Maison hospitalière

Deutscher tinllsi-erein
Seliwcizcrvcrein Heli-ctia
Schweiz. AVuhlthatcjlìcilsgoacllaehaa
Schweiz. VVohltliätigkeitsgeseliseliart
Société suisse do secours
Schweizer-Verein Hclvetia
Scbwoizcr-Unterstittznugsvercin
Schweizer- Verein
Sch\veizer-UnlerstütKung5vorcin Holvotia
Selweizer-UutcrstiUi'.nngsverciu Uelvetia
Sehweizer-Hlllfsvcrein
Sclnveizer-UnleistUtznngsvcrein Helvctia
Scliwcizcr-Verciu „AlpcrOsli1*
Schweizer-Verein Helvetia
Société suisse do bienfaisance
Schweizerbund
Schweizer-Gesellschaft
Schweizcr-llnterstutziingsvorein Helvetia
Schwcizcr-Untcrstiltzungsverein Uelvcüa
Schweizer-Verein Hclvotiu
Société helvétique de bienfaisance
Schweizer-Unterstillziingsvereïn Helvetia
Sch\veizer-UntcrstßtzungsUusse
Schweizer-Heim far Krziebcrinnen
Schweizer-Verein Hclvetia
Caisse suisse de secours
Schweizcr-Untci'stiUzungsverein „Heivetia"
Société suisse de bienfaisance
Société suisse de bienfaisance

Schweizer-Gesellschaft
Société suisse de bienfaisance
Société suisse de bienfaisance
Société helvétique de bienfaisance
Fonds de secoure' pour les Suisses pauvres
Hôpital et dispensaire français
Scbweizer-Hillfsgcsellschaft . - • .
Schweizer-Verein Hefvetia
Société suisse de secours
Union helvétique de Lyon

Société suisse de bienfaisance
Schweizer-Hulfsvereiu
Société amicale franco-suisse
Schweizer-Verein
Société do bienfaisance suisse . •

Hospitalité pour les femmes
Ôwiss society of Victoria

Société suisse de bienfaisance . . .
Société suisse de secours mutuels et caisse de bienfaisance
Société helvétique de bienfaisance
Société nationale suisse
Sociétó suisse de bienfaisance
Schweizer-Httlfàverein fur Mulhausen und Umgebung
Schweizerverein „Helvetia'-1

Schweizoï'-Uiitorstiltzuugsvoroin
Sehweizervcrein „Aluenrösli"
Schweizer-Verein Helvctia
Société suisse de secours mutuels et de bienfaisance .
Société helvélii|iie (te bienfaisance

Sociétó suisse .•

Sociétc suisso de secoure mutuels Helvetia
Asile évangélif|uc
Société lic!vétii|ue de secours
Sociétc suisse Hcivetia :
Schweizcr-Unterstutzuugsverein Helvetia
Home d'Odcssn
Société suisse de bienfaisance
Asile suisso île l'itris
Comité dos daines suisses et Home suisse
Société helvétique de bicnfaisiincc .
Société suisse de secours mutuels

Asile de nuit liour femmes
Sehv/eizcrgesellsehaft
Schweiz. WobltbiLtigkeitsgescllschaft

Scbweizer-Untcrstittzungsverein Helvotia
Sehweizei-Unterstutzungsvcrein Helvetia

Société philantroptquo suisso
Société helvétique (le bienfaisance
Société suisse des Pays-Ras
Hulfsgesellsehaft Helvetia
Société suisse de bienfaisance
Maison de la colonie 'suisso
Société suisse de secours mutuels •
Schweizer-Verein Hclvptia
Société suisse de secours
Swiss mutuai benevolent society
Schweiz. Wohitbatigkcilsgesollscliaft
Schweiz. HolfEgcsellseliaft Helvetia
Homo international des institutrices
Schweiz. HlUfsgcseüschall
Schweizer-Verein „Helvotia^

Société suisse de bienfaisance
Società ch'etica di soccorso

Société suisso de bienfaisance
Société suisse de bienfaisance
Heine suisse
Società elvetica di hcnolicunza

Sohweizcr-Unterstutznngsvcrein
Home suisso

Actif social a l'onrcrtnro de

18'J4.

l'ï.

•|4,'I40. 57

7,lii>5. 60
24,076. 09

4,5!ffi. 75
B(i!l. 40

1,3(17. 14
(ih'4. 48

3,1 Oli. OU
1 »,(!«!). 73
I0,(>0:i. 113

5:13. 20
3,025. 31

12,075. 52
1,(j4i). 89

44. 50
4,KW). 1(î

1l,:ll>7. 15
0,475. 35
•1,3115. (ÌO

'11,205. 25
1,3S4.' —

12,027. 92
12,032. 41
42,350. 19

10,834. 71

16,043. 45

8,361. 20

57«. 66
2:i,I.Vi. 70
4,34(1 40
1.0114. 05
1,098. 85
5,280. 18

7 IO. 05
. 342. 70

7,782. 45
8,797. 30

357. 28
691. 5(1

5,4S3. 63
144. ti!)

2,717. 90
620. 42
«4. 73

875. !)!!
7,277. K4

(il. 45
6,173. 47
8,067. 70

71. 05
0,470. 30

(176. 10
11,308. 95

4.1175. 50
' 36. 65

2(i,«97. 31
' 4,782. 20

6,182. 59
10,703. 79
17,32». 40

6,248. 87
2,685. 21

11,41«. 15
225. 20

9,.->ai. 35
10,35«. 15

343. 87
1,506. 73

10,371. 85

8,543. 60
2,012. 70

27,541. 2l
2,082. 85
1,504. 25

876. —
94,717. —

3,132. 65
968. 28

5,885. 53
583. 00
310. 70

4,129. 98
29,491. 54

12,314. 22
176,116. 34

8,752. 82

12,395. 16

41«. 03

37,795. 12
1.22,047. 85

«,«81. 75
48,800. 75
15,172. 31

890. 85
23,815, 90

2,542. 10
916. 78
483. 56

7,830. 88
228,803. 80
10,736. 10
1,519. 29
9,838. 25

74,125. 75
53,85«.. 84
15,467. 25

31,775. 30
139,490. 95

6,156. 85
2,132. 60

«,«13. «0
846. 07

2,800. 56
714. 60

10,083. 60
12,736. 15

7,983. 75
16,390. 67

10,717. 89
2,254. 50
6,727. 78

24,457. 60
92,622. 20

1,915,722. 54

1SÜ5.

f,.

17,044. 27

7,716. 95
24,581. 30
4,865. 20

005. 00
l,C3a. 00

571. 73

2,084. 61
20,101). 75
11,218. »0

680. Cl
3,923. 10

12,614,. 87
2,107. 08

220. 94
5,740. 27

11,79t. 54
0,060. 55
1,580. 40

11,481. OS
1.51S. -

10,201. 40
13,M6. —
57,763. 76

17,015. 15

18,432. 05

0,29,1. 36
_i

407. 00
23,254. 10
•1,801 40
1,276. 37
1,102. 34
(1,719. —

701. 10
2!)8. 20

8,623. 78
9,44«. 95

461. 12
716. 44

6,406. 18

2,828. 97
907. 58
loi. 70
709. 80

S,0«3. 14
58. 20

0,262. 7«
7,700. 15

85. SO
0,696. —

59S. 89
10,979. 80
6,903. 40

80. SI
27,564. 20
4,854. 70
0,7'45. 70

11,042. 00
17,868. —

7,130. 90
2,010. 07

11,674. 10
105. 80

9,810. 51
11,564. 50

387. 46
1,533. 88

17,560. 90

. 7,864. 15
2,157. —

30,887. 61
3,394. 95
1,523. 25

862. 60
102,708. 05

4,084. 05
1,008. 90
5,588. 93

600. 64
336. 77

4,154. 32
28,285. 08

13,960. —
175,694. 84
10,134. 47

12,820. 44
1.161. 20
'444. 54

40,910. 98
122,90s. 53

6,665. 15
48,674. 80
15,396. 21

798. 08
22,689. 15
2,652. 78

820. 30
431. 42

8,415. 03
244,444. 45
10,693. 10

1,027. 03
10,115. 75
70,061. 25
.53,221. 30
17,2/8. 72

33. 12
35,963. 80

135,802. 00
7,055. 70
3,012. 50

0,711. 15
827. 23

2,882. 05
777. 10

10.435. 60
IS^ftG. 60
10,640. 67
10,758. 75

11,669. 42
2,826. 00
0,039. 23

24,413. 40
«113,003. 08

2,027,657. 80

Dépenses en .

18»

Fr.

3,730. 75

2,024. 15
2.S1I1. 17

»01. 96
714. 40
323. 56
«a». 02

«Sa. 18
114. 30
SK7. 75
120. 70

11,539. 44
4,449. :i2
1,352. 87
•25(1. 25
1,«I2. 60
1,940. 20

791. 50
21.4. —

1,Sli2. 47
322. —

1,510. Sfe
9,910. 22
9,309. «6

6,420. 45

3,639. 15

2,037. 20

328. 06
îl,29H. 70

»31. r,0
13«. 60
539. 62

1.075. 70
'ITI. 75
277. 87

91(!. 40
152. 06
21(1. 11

1.3BO. 99
105. 45

1,464. 05
1,138. 51

76. 59
294. 01

2,08:1. 30
307. 25

3,702. 74
1,213. 70

61. Ii6
1,915. 45

290. 78
• 2,352. 50

3»8. 65
173,' 98
908. 55
7SO. 90

1,303. 79
1,374, 30
6,69(i, 70

fila. 24
724. —

2,988. 35
»459. 15

5(12. 05
949. 50
"48. 75
124. 75

8,414, 75

»1,198. 85
664. 20

• 8,181. —
«730. 40

225. 65
144. 65

•5,813. 02
1,615. 35

412. 09
1,467. 52

= 15. 25
121. 45
527. 35

10,6711. 60

Û939. 10
32,406. 14

443. 65

2,761. 10

192. 45

1,017. 9l
53,767. 90
13,078. 50
43,808. 75
4,813. 75

194. 37
3,855. 95

361. 98
263. 44
145. 55
894. 04

0 10,(i7l. 80
3,481. 85

731. 39
1,680. 75

10,077. 33
13.647. 94

1,040. —
221. 25

8,910. 75
60,045. 35
1,067. 50

376. 57

2,126. 45
350. 25
453. 78

1,208. 20
2,158. 30

9(14. 35
1,924. 71

1,412. 81
S07. 25

1,588. 28
3,473. 10

34,245. 05

457,04». 68

1SIJI.

bï.

4,49«. 36

2,487. 05
1,637. 32

501. 20
816. 85
232. GO
804. 35

1.140. 90
'072. 85
830. 57

12,210. 04
4,815. 04
1,590. 01
«300. —
1,717. 70
2,232. 86

830. 65
213. 25

3,1«). 42
325. -

1,000. 08
0,4!)7. 76
8,980. 22

0,406. 71

2,450. 46

1,003. 00

454. SI
3,404. 10
1,107. 50

103. CO
0«). 47
850. 40
288. 31
280. 51

1,314. «3
271. 72
210. 62

1,071. 10

1,078. 50
755. 56
115. 1»
320. 50

1,557. 50
309. 76

2,711. 20
1,834. 73

67. 53
1,070. 85

378. 50
»2,142. 60

238. 35
100. 70

1,441. 54
700. 05
581. 74

1,200. 40
7,270. 00

707. —
721. 40

3,837. 60
°62S. 05

575. 75
1,474. 70

«58. 12
215. 76

8,170. 05

«1,500. 40
775. 00

0,405. 05
'099. 50
853. 05
150. 50

• 6,000. 47
2,283. 21

858. 58
1,689. 03

°70. 60
147. 99
448. 95

13,474. 25

«1,290. 88
84,412. 44

410. 80

2,284. 25
228. 56
805. 03

1,017. 52
36,077. 87
13,078. 30
41,120. 95
2,137. 50

34«. 02
4,224. 25

026. 58
255. 11
207. 88
818. 67

«12,003. 55
3,017. 85

720. 70
2,193. 25

11,120. 78
14,358. 57
1,412. 67

151. 71
5,018. 60

50,188. 05
1,408. 00

590. 90

1,883. 80
850. 32

«574. 78
378. 00

1,182. 10
1,985. —

955. 00
1,275. 53

1,088. 56
330. 25

2,204. 22
3,222. 75

86,400. 53

453,846. 13

Subsides fédéraux
cl cantonal»: on

1894.

l''l'.

ROO
150
400
1 50
50

200
50

150
100
200

300
50

1100
1,300

150

950
900
100
50

350
350
300
850

1 ,000

500
100

«350
100
100
50

150
400
250
30

100
100
50
50

50
80

100

500
30

400
100
30

100
500
100
800
100

650
100
200
100

50

250
250
2(10

1,300
300
150
200
(jl)O

20

1,600
100
100
100
100
900
200
50
50

100
eoo
150
550

:ì()
200

2,000
200
300

2,500

150
250

50
100
300
800
800

»3,600
1,000

200
100
50

750
50

100
30

100
100

1,200
100
450
«OU

1,600

50
500

150
80

400
120
200

«150
300
750
100
200

300
100
500

1,000
2,000

«48,500

1805.

Fr.

800
150
400
150
60

200
50

200
100

«250

300

600
1,300

160

050
«800

100
50

351)
350
300
850
200

800
450
100
350
100
150

150
4OO
250
30

150
100
60

10»

50
100
100

400

400
150
50

100
460
101)
800
100
30

060
100
260
100
50

250
200
200

1,300
800
150
200
500

20

1,400
100
100
250
100
700
200
100
50

100
600
150
580

30
200

2,000
200
300

2,500

100
250
100
80

100
200
80»
800

8,600
1,000

200
100
100
750
100
100
100
100
um

1,200
100
450
700

1,500

70
300

150
80

100
WO
150
200
150
300
550
100
200

250
100
500

1,000
2,000

t47,820

Observations.

' Augmcnuitioü à raiami de l'accroianemeiit lies depcnürs.
A renonça à tont subside en faveur dea sodc~t& moins prospèreo.

* A renoncé mi subside vn l'eriguité des secours uccordés.

° Setonvs versé à l,i „Schweiz. \VohltuiUlgkeitsge3Cilachafl".

0 Réduction û raison de In moindre importance des secours distribues. '

Réduction ft rnisou de In grande prospérité de la société et de la
disproportion existant entre les frais d'administration et les dé-

' penses pour œuvres de bienfaisance.
A renoncé à toat subside en faveur des sociétés moins prospères.
Société, eiclucireinent de bienfaisance, fondée en ISOß.

" Dont fi-, 100 à la jUimrju hospilulurc.

* Point de rapport pour 1894.

A renoncé i\ tout subside eu faveur des sociétés moins prospères.

Point de rapporta pour 1803 et 1894.

Cette société vient d'etra dissoute.

"> Ponr secours exclusivement.

A renoncé à tout subside en faveur des sociétés moins prospères.

0 Versé a la Société Buhse de secours. Ne reçoit pas de subside,
vu les dispositions de ses statuts.

A renoncé à tout subside en faveur dos sociétés moins prospères.
A renoncé à tout subside en faveur dea oociétés moina prospères.
0 Secours alloué à des ressortissants suisses.
A renoncé a, tout subside en faveur des sociétés moins prospères.

* Pour secours exclusivement.

" Pour secoure exclusivement.

•' Pour secoure exclusivement.
Cette société a remplacé la „Schweizer Unlfsgesellschaft Heîvetia".

a Secours. Ne reçoit plus do subsides, vu les dispositions de ses statuts.

* Sous déduction des secours mutuels.

Exclusivement société de secoure mutuels; ne reçoit point de subsides.

0 Point de rapport pour 1803. (

0 Dont I-'r. 1500 à r„Asile suisse de Paris".

Allocation donnant droit a un lit.

° Secoure.

Exclusivcujeat société de secours mutuels; ne reçoit point de subsides.
a Déficit de fr. 13. CO.

Exclusivement société de. secours mutuels ; ne reçoit point do subsides.

Premier rapport.

" Secours.
0 Subvention accordée postérieurement & la dernière répartition.

Vient d'être fondé.

" Somme presque entièrement absorbée par rachat d'un immeuble.

• Dont fr. 150 subvention allouée, après lo dernière répartition, à
la Société suisse de bieofaisaiice ä Traiguèn.

t Dont fr. 33,000 de la Confédération et fr. 24,820 des cantons.

Observations.

1° Sous la rubrique „Dépenses" ne figurent que les sommes affcetócs à un but do bienfaisance et aux trais indispensables d'administration.
2° lies ebiffros concernant les Sociétés mutueltes ne se rapportent ou'à leurs fonds de bienfaisante,
il" La Società suisse, do secoure mutuels „Filles do l'Holvétieu il Hncnos-Airos a été rayée de la liste, n'ayant pas envoyé de rapport depuis plusieurs années.

Subsides cantonaux classés par cantons.

Cauto us.

Zurich
Btìrno
Luecmu
Uri
Schwyi.
Unterwalden-le-lmnl

(rlaris i . . .
Zeug

Soleuro
Halo-villa
Baie-campagne

A reporter

Subsides poitr

IBM.

Fr.

3,500
2,500
1,000

150
400
120
120

l,UUt)
250
700
700

1,000
500
500

12,440

1S05.

fr.

8,500
2,500
1,000

150
400
120
120

1,000
250
700
700

1,1)00
500
600

12,440

Observations.

Tons les cantons s'en sont remis nu Concei

Gantons.

Report
Aii]ionx.eil-Rhodes extérieures
Appenzell-Rhodes interiuiires
St-Gall
Grisons

Thnrgovio
Teœm
Vaiici
Valais
Neuchâle!
Genève

Total

Subsides pour

181)4.

Fr.

1 2,440
800

80
1,800
1,200
1,200
1,000
2,000
1,500

400
1,400
1 ,000

24,820

.181«.

Fr.

12,440
800

SO
1,800
1,200
1,200
1,000
2,000
1,500

400
1,400
1,000

24,820

ObseiTatïons.

foderai du soin do répartir leurs subsides.
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